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Von der alten zur neuen 
We ttste i n b r ü c ke

Wo sich heute der 
Wettsteinplatz und 
die Brücke befinden, 
wurde noch in den 
1860er Jahren Land­
wirtschaft betrieben.
<3
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Bau der ersten Wett­
steinbrücke (1877). 
Nach dreijähriger 
Bauzeit konnte die 
Brücke 1879 ein­
geweiht werden.
<i



Die Wettsteinbrücke 
um 1930. >

Die vier Wahrzei­
chen wurden bei der 
Verbreiterung der 
Brücke(1936-39) 
entfernt. Einer der 
Basilisken kehrte 
nach längerem Exil 
im Tierpark Lange 
Erlen 1995 wieder 
auf die Brücke 
zurück. i>

Von 12,6 auf 21,5 
Meter verbreitert, 
prägte sie das Stadt­
bild bis zu ihrem 
Abbruch. >
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